
Checkliste SEIS-Berichte

Prüfen des Berichtes in 3 Schritten

1. Rückläufe
Die Rückläufe sieht man auf Seite 2. Hier ist zu prüfen, ob überall
Rückläufe da sind.

Achtung: Aus Datenschutzgründen müssen mindestens 5 Fragebögen
ausgefüllt werden, da sonst die Anonymität nicht gesichert ist. Werden
also z.B. nur 4 Fragebögen ausgefüllt und zurückgesandt, so werden
diese zwar eingescannt und tauchen im Rücklauf auf – Die Daten dieser
Befragungsgruppe werden aber später nicht ausgewertet und im Bericht
angezeigt.

Hier ein Screenshot der 2. Berichtsseite:

2.



Einstellung der Referenzwerte
Als nächstes sollte die Einstellung der Referenzwerte überprüft werden. Ist
für die Schule der richtige Referenzwert eingestellt?
Die Einstellungen sieht man im Bericht auf der Seite 12. 
 
Hier ein Screenshot der 12. Seite des Berichts:



3. Balken/Referenzwerte
Als letzter Schritt wird überprüft, ob Referenzwerte im Bericht in den
Grafiken angezeigt werden. Hier müssen es immer 3 Balken sein.

1. Balken = Schulwert
2. Balken = 1. Referenzwert
3. Balken = 2. Referenzwert

Ausnahmen sind z.B. dass kein Referenzwert (kein Balken) angezeigt
wird, wenn weniger als 3 Schulen der Referenzgruppe die gleiche
Klassenstufe befragt haben. Oder wenn es die Schulform weniger als 3
Mal in der Referenzgruppe gibt. Dieses ist bei Förderschulen häufiger der
Fall. Zudem wird kein Balken für die Fragen angezeigt, die der jeweiligen
Befragungsgruppe nicht gestellt worden ist.

Hier ein Beispiel:


